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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 0731/15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauholeiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöfnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, Meers-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöfnet: 
13.04.2016 
Neue Apotheke Meersburg, Tel.: 07532/6193 
20.04.2016 
Neue Apotheke Meersburg, Tel.: 07532/6193 
 
Donnerstag, 14.04.2016 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/10 12 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal, Tel.: 07555/53 
66   
Freitag, 15.04.2016 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, 
Tel.: 07771/69 00 
Kloster-Apotheke, Uhldingen, Tel.: 07556/53 56   
Samstag, 16.04.2016 
Apotheke im La-Piazza, Überlingen, 
Tel.: 07551/91 64 92 
Central-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/52 12   
Sonntag, 17.04.2016 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/58 66 
VITA-Apotheke, Nußdorf, Tel.: 07551/30 81 29   
Montag, 18.04.2016 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/23 13 
Hofapotheke, Meersburg, Tel.: 07532/60 52 
Dienstag, 19.04.2016 
Plummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/6 38 64 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/2 50   
Mittwoch, 20.04.2016 
Rats-Apotheke, Salem, Tel.: 07553/87 73 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/25 63   
Donnerstag, 21.04.2016 
Apotheke, Owingen, Tel.: 07551/6 66 68 
Kuony-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/70 21 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
inden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Plegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 
Kranken- u. Altenplege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Plegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
Mo., Di. u. Donnerstag von 19.00-08.00 Uhr; 
Mi. u. Freitag ab 13.00 Uhr: 07541/9222 
 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Not-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 



Donnerstag, den 14. April 2016

3

Das besondere Geschenk: Leben retten 
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende 

 
Knapp 15.000 Blutspenden werden jeden Tag in Deutsch-
land benötigt. Auch das perfekteste medizinische Versor-
gungssystem ist bei schweren Verletzungen und lebens-
bedrohlichen Krankheiten ohne Blut nicht funktionsfähig. 
Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am 

Montag, dem 18.04.2016 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Sommertalhalle, Sommertalweg 23 
88709 MEERSBURG 

Jeder kann ganz plötzlich in die Situation kommen, dringend 
Blutpräparate zu benötigen : Die Liste, in welchen Situationen 
Blutpräparate benötigt werden ist lang.
Sie werden bei der Versorgung eines Unfallopfers mit starkem 
Blutverlust, bei einem Krebspatienten während und nach der 
Chemotherapie oder auch bei Herz-, Magenund Darmerkrankun-
gen und vielem mehr. 
 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Ent-
nahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung,
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine 
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben 
retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
 
DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen ge-
meinnützige GmbH - Sandhofstraße 1 - 60528 Frankfurt 
Pressekontakt: Stefanie Fritzsche, Tel.: 069/ 6782-163 - Fax: 069/ 
6782-160 - Handy: 0174 - 3377-319 
Email: s.fritzsche@blutspende.de - www.blutspende.de

Fotos zum Abdruck stehen unter http://www.drk-blutspende.de/
presse/index.php zur Verfügung. 

Meersburg
Klosterkeller 
Freitag, 22. April 2016 

Das Kinomobil zeigt 
14.30 Uhr    3 Euro 

Großes Kino für kleine und ebenso für 
große Menschen 

Dtl./Schweiz 2015  106 Min.  FSK: o. A.   
Unsere Altersempfehlung: ab 7 Jahre 

Prädikat: Besonders wertvoll 

Heidi 
Die glücklichsten Tage ihrer Kindheit verbringt Heidi zusammen mit 
ihrem Großvater, dem Almöhi, in einer einfachen Holzhütte in den 
Bergen. Zusammen mit dem Geissenpeter hütet sie die Ziegen des 
Almöhi. Doch die unbeschwerte Zeit endet jäh, als Heidi von ihrer 
Tante Dete nach Frankfurt gebracht wird, wo sie in der Familie des 
Herrn Sesemann untergebracht wird. Heidi soll die Spielgefährtin für 
die im Rollstuhl sitzende Tochter Klara geben und unter der Aufsicht 
des strengen Kindermädchens Fräulein Rottenmeier lesen und 
schreiben lernen. Zwar freundet sich Heidi schnell mit Klara an, ihre 
Sehnsucht nach den geliebten Bergen und ihrem Großvater wird 
dadurch aber nicht geringer… 

Überwältigend schön, mit fantastischen 
Bildern 

Deutschland / Österr./ Schweiz 2012 
Länge: 91 Min. FSK: o. A. 

17.00 Uhr     3 Euro 
In Kooperation mit dem Vegetarierbund Meersburg

More than Honey 
Eines der wichtigsten Naturwunder unserer Erde schwebt in 
höchster Gefahr: die Honigbiene. Das fleißigste aller Tiere, das 
verlässlich von Blüte zu Blüte fliegt, verschwindet langsam. Es ist 
ein mysteriöses Sterben, das weltweit mit Sorge beobachtet wird. 
Denn ein Leben ohne die Biene ist undenkbar. Sie ist die große 
Ernährerin der Menschen. MORE THAN HONEY entführt uns in 
das faszinierende Universum der Biene. Mit spektakulären Auf-
nahmen öffnet er dabei den Blick auf eine Welt jenseits von Blüte 
und Honig, die man nicht so schnell vergisst. 

20.00 Uhr     4 Euro 

Ein wichtiger Beitrag zum Thema Flucht 
und Migration  

Ch./Dtl./Irak 2015  Länge: 96 Min. 
FSK.: ab 12 Jahre 

Publikumspreis Berlinale 2015 

Iraqi Odyssey 
Anhand seiner eigenen Familie, die aus ihrem Heimatland vertrieben 
worden ist und sich daraufhin über die ganze Welt verstreut hat, 
erschafft der irakische Filmemacher Samir, eine Hommage an sein 
Herkunftsland. In den 1950er- und 1960er-Jahren war der Irak ein 
moderner Staat mit einer blühenden Gesellschaft. Doch Diktatur, 
Besetzung, Terror und enttäuschte Hoffnungen auf Demokratie 
haben das Land bis heute gezeichnet. Wie konnte es soweit kom-
men? Mit Hilfe seiner Familienmitglieder versucht der Filmemacher 
eine Antwort auf diese Frage zu finden. Eine Gelegenheit zur Ausei-
nandersetzung mit einem brandaktuellen Thema, das hier mit ange-
nehmer und niemals unangemessener Leichtigkeit behandelt wird. 

      

 

 

 

 

                                           Lese-Club-Meersburg 

       
      Der „Lese-Club-Meersburg“ startet wieder. 

 

 

 

 
 

Die Auftaktveranstaltung in d            

 

           

 

 

 

 

 

Die Auftaktveranstaltung in der Stadtbücherei Meersburg findet am  

Samstag,  um 11:00 Uhr                 statt 

 

Wir werden euch eine Vielzahl von neuen, schönen und spannenden Büchern 

vorstellen. 
 

Mitmachen können alle, die Spaß am Lesen haben und neugierig sind auf vielfältige 

Leseabenteuer. 

 

Was der „Lese-Club-Meersburg“ noch bietet, erfahrt ihr bei der Anmeldung! 

 

 

 

   
 Kirchstr. 4 * 88709 Meersburg * Mail: buecherei@meersburg.de * Tel. 07532/440266-265 

Lese-Club-Meersburg
Der „Lese-Club-Meersburg“ startet wieder

Die Auftaktveranstaltung in der Stadtbücherei Meersburg indet 
am

Samstag, um 11:00 Uhr statt
Wir werden euch eine Vielzahl von neuen, schönen 
und spannenden Büchern vorstellen.
Mitmachen können alle, die Spaß am Lesen haben und 
neugierig sind auf vielfältige Leseabenteuer.

Was der „Lese-Club-Meersburg“ noch bietet, erfahrt ihr bei der An-
meldung!

 

 

   
 Kirchstr. 4 * 88709 Meersburg * Mail: buecherei@meersburg.de * Tel. 07532/440266-265 

Auftaktveranstaltung in der Stad

Samstag,  um 1

Wir werden euch eine Vielzahl vo
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Burg Meersburg
+ Das Burgmuseum hat 36 eingerichtete 
und beschriftete Räume. 
+ 16. und 17. April: Belebte Burg 
+ Torwache und Rittershop: Interessantes 
zu den Themen Burg und Mittelalter. 
  
Das Burgmuseum lädt täglich zum Besuch 
ein.  
Öfnungszeiten: 09:00 bis 18:30 Uhr, letzter 
Einlass: ½ Stunde vor Schließung.  
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg 
auf einem gut erläuterten Rundgang (ohne 
Führung). Alle 36 Räume sind eingerichtet 
und beschriftet. Der Streifzug führt durch 
Dürnitz, Palas, Burgküche, Brunnenstube, 
Wafenhalle, Rittersaal, Burgverlies, die Fol-
terkammer, den alten Wehrgang, den ro-
mantischen Burggarten, die Droste-Räume 
u.v.m.  
  
Zusätzlich zum Rundgang  besteht die 
Möglichkeit den Dagobertsturm zu bestei-
gen. Dies erfolgt in Begleitung eines Burg-
Mitarbeiters und beginnt täglich ab 10:00 
Uhr alle 30 Minuten zur vollen und halben 
Stunde. Vom Turm mit seinem alten Gebälk 
kann man den wunderschönen Blick über 
die Stadt und den See genießen. Gruppen 
sollten sich aus Gründen der Koordination 
vorher anmelden.  
Bei Schulklassen nach vorheriger Bestellung 
mit kostenlosem Burgquiz.  
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne 
Gang durch das Museum möglich. 
  
Vorankündigung für Samstag und Sonntag 
16. und 17. April 2016: 
Mittelalterliches Treiben auf der Burg 
Die Söldner sind wieder auf der Meersburg! 
Sie sind  während der Öfnungszeiten der 
Burg von 09:00 bis 18:00 Uhr anzutrefen. Sie 
zeigen mittelalterliches Treiben und geben 
auf Wunsch gern Erläuterungen dazu. 
Kein extra Eintritt! Es gilt der reguläre Ein-
trittspreis in die Burg.  
  
Das Burg-Café 
Das Burg-Café beindet sich in einem groß-
zügigen Barocksaal.  
  
Öfnungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis 18:00 Uhr.    
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 
10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

 

Sonntag, 08. Mai 2016 
11:00 Uhr 
 
 
 
Sonntag, 08. Mai 2016 
20:00 Uhr 
 
 
Sonntag, 15. Mai 2016 
20:00 Uhr 
(Ersatztermin statt 01. Mai 2016) 
 
Samstag, 18. Juni 2016 
20:00 Uhr 
 
Sonntag, 24.07.2016 
20:00 Uhr 
Samstag, 24.09.2016 
20:00 Uhr 
19:50 Uhr 
 
Samstag, 29.10.2016 
20.00 Uhr 
Montag, 26.12.2016 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 02. August 2016 
20:00 Uhr 
 
Mittwoch, 03. August 2016 
20:00 Uhr 
 
 
 

 
Im Land der Trolle und Feen 
Kinderkonzert im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Trio Mediaeval 
VINEUM Bodensee, Haus für Wein, Kultur und Geschichte 
VVK: Erw. 9,00 €, Kinder 5,00 € 
Antti Siirala, Klavier 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
VVK: 23,00 € / ermäßigt 21,00 € 
Tine Thing Helseth Trio 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal                
VVK: 25,00 € / ermäßigt 23,00 € 
Barockkonzert mit dem Ensemble raccato 
Countertenor, Blockflöte, Barockchello, Cembalo 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Kammerkonzert mit dem Pacific Quartet Vienna 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Kammermusikabend mit dem Duo Viennese und 
der Pianistin Dunja Robotti  
VVK: 19,00 €  / ermäßigt 17,00 € 
Neu: Einführung über „Werke von Bach“ 
Kammermusikabend mit dem Meccore String Quartet 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Weihnachtskonzert Liederabend „Winterreise“ 
mit Thomas Gropper, Leiter Birnauer Kantorei und 
Maharani Chakrabarti, Klavier 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
 
 
 
 
 
 
ROBERT PLANT & The Sensational Space Shifters  
Open Air Konzert au dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 62,00 € 
Sarah Connor 
„Muttersprache Live 2016“ 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 56,50 € 
 

 

            
 

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 

 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag geschlossen  
Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

 
Rotes Haus, Galerie Bodenseekreis 

03. März bis 01. Mai 2016 
Di.-So. und Feiertag 11.00 – 17.00 Uhr 

NeuSEHland –  
Geschichten von Flucht und Ankunft 
In Wort und Bild erzählt die Ausstellung 

Geschichten von Flüchtlingen  
Im Bodenseekreis 

 
Atelier Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 

Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 
 

Wein- und Kulturzentrum im Winzerverein 
„Farbe bewegt“ 
Künstlerinnengruppe 

Isa Barlak, Esther Wenger,  
Sabine Müller, Aunchun Hirling 

01. April bis 27. Juni 2016 
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 9.00 – 16.00 Uhr 
 

Neues Schloss 
08. - 29. April 2016, 09:30 – 18.00 Uhr 

„SO GESEHEN“ 
51 ausgewählte Werke eines 2015 von der 

Landespsychiatrie Baden-Württemberg 
durchgeführten Kunstwettbewerbs 

A U S S T E L L U N G E N  

Information: Meersburg Tourismus und Veranstaltungen 
 Tel. 07532 / 440-400 

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag geschlossen 
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Fahrpreise Einzelfahrschein:

Innerhalb Meersburg:  1,00 €
Meersburg – Traktormuseum:  2,10 €
Meersburg – Unteruhldingen:  2,65 €

Gruppen ab 15 Personen bitte anmelden. 
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB)
Niederlassung Friedrichshafen · Eugenstr. 34 · Tel: 07541/3013-0
Omnibus Wegis GmbH · Gehrenbergstr. 23
D-88697 Bermatingen/Ahausen · Tel. 0 75 44 / 95 55 0

Kostenlose Mitfahrt in den ErlebnisBus-Linien 

mit der Bodensee Erlebniskarte!

ErlebnisBus 2
(Linie 7383) Pfahlbauten – Traktormuseum –

Meersburg und zurück 

täglich vom 25.03. – 23.10.2016

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)

bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)

 

 

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi�ahrt

Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

www.erlebnisbus.de

Minute

Minute Minute

Meersburg Seniorenstift Kurallee/

Parkplatz Allmend –

Personenschi�hafen und zurück

täglich vom 25.03. – 23.10.2016

von 9.31 Uhr (erste Fahrt) 

bis 18.54 Uhr (letzte Fahrt)

Mittagspause: 12.54 bis 14.25 Uhr

 

 .31 –

 .34 .54

 .35 –

 .36 .56

 .37 .57

 .38 .58

 .39 .59

 .40 .00

 .41 .01

 .43 .03

 .45 .05

 .46 .06

 .47 .07

 .48 .08

 .49 .09

 .50 .10

 .52 .12

 – .13

 – .14

 .54 .16

 – .19

Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  .58 
Unteruhldingen, Reptilienhaus  .00

Oberuhldingen, Sportplatz  .01 
Oberuhldingen, Marktplatz  .05 
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof  .06

Mühlhofen, Gasthof Sternen  .07

Gebhardsweiler, Traktormuseum  .09

Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .12 
Meersburg, Kurallee  .13 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .14 
Meersburg, Norma    – 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  .16 
Meersburg, Sparkasse  .17 
Meersburg, Fürstenhäusle  .18 
Meersburg, Friedhof  .19 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .20 
Meersburg, Parkplatz Töbele   .21

Meersburg, Therme/Freibad  .23 
Meersburg, Personenschi�hafen  .25 
Meersburg, Therme/Freibad  .26 
Meersburg, Parkplatz Töbele  .27 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .28 
Meersburg, Friedhof  .29 
Meersburg, Fürstenhäusle   .30 
Meersburg, Sparkasse   .32 
Meersburg, Norma     – 
Meersburg, Dr. Zimmermann-Str.    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .34 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee     – 
Meersburg, Kurallee   .36 
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .37 
Gebhardsweiler, Traktormuseum   .40 
Mühlhofen, Gasthaus Sternen 9.42 .42

Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 9.44 .44

Oberuhldingen, Marktplatz 9.45 .45

Oberuhldingen, Sportplatz   9.47 .47

Unteruhld., Hafen/Pfahlbauten 9.50 .50 
= hier Ausstieg für die Haltestelle Dr. Zimmermann-Str.

Zusatzfahrten von und nach

Baitenhausen, Schiggendorf,

und Riedetsweiler (täglich)

Baitenhausen, Ort 9.15

Schiggendorf 9.20

Riedetsweiler, Ort 9.25 14.25

Meersburg, Kurallee 9.30 –

Personenschi�hafen 9.44 14.44

Personenschi�hafen 19.05

Meersburg, Kurallee 19.20

Riedetsweiler, Ort 19.28

Schiggendorf 19.29

Baitenhausen, Ort 19.30

Bus bedient auch 
die Oberstadt  F
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öfnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öfnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Öfnungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr 

Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 

*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW   
Telefon  440-2850 
 www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öfnungszeiten 
Dienstag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr 
Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öfnungszeiten der 
Stadtbücherei geöfnet 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss
für Umwelt und Technik 

1. Halbjahr 2016 
  
26. April  GR 
03. Mai  GR 
17. Mai  AUT 
24. Mai  GR 
14. Juni  GR 
21. Juni  AUT 
05. Juli  GR 
19. Juli  AUT 
26. Juli  GR 

  
GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik 

 
 

Folgende Mitbürgerinnen feiern in der 
kommenden Woche ihren Geburtstag: 

 
17. April 

Birgitta Benz 
70.Geburtstag 

 
18. April 

Edelgard Biedenkapp 
80.Geburtstag 

 Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Dr. Martin Brütsch 

allen Jubilarinnen ganz herzlich und 
wünscht alles Gute. 

 
 

 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de 
beim Bürgermeisteramt Meersburg 

einzureichen. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 

 

Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungs-
verband 
Direkt nach den Osterferien wurden 
die Tiefbauarbeiten von der Firma KTS 
und der Bauleitung mit der Herstellung 
der Hausanschlüsse und der Wieder-
herstellung der Gehwege in der Un-
terstadtstraße wieder aufgenommen. 
Beginnend vom Obertor konn-
ten die Gehwege beidseitig in Ab-
stimmung mit den Pächtern und 
Eigentümern auf 50 m Länge bereits wie-
der hergestellt werden. 
 
Die Ausführungstermine der weiteren 
Hausanschlüsse und die Wiederherstel-
lung der Gehwege der einzelnen Aus-
baustrecken in der Unterstadtstraße wer-
den abschnittsweise mit den jeweiligen 
Hauseigentümern und Pächtern mit der 
Bauleitung und der ausführenden Firma 
besprochen und vom Bauamt koordi-
niert. 
 
Die umfangreiche Gesamtmaßnahme, 
bei der auch die Netze BW noch Leitun-
gen neu verlegt, soll in der Unterstadt 
spätestens bis zu den Pingstfeiertagen 
fertiggestellt sein. 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Herrn Engesser mit der Telefonummer 
440-183 oder über die E-Mail 
engesser@meersburg.de. 
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Bürgerinformationsveranstaltung zum Ausbau 
der B31 neu 
Am Montag, 04.04.2016 fand in der Festhalle im Sommertal eine Bür-
gerinformationsveranstaltung zum Ausbau der B31 neu zwischen 
Meersburg West und Immenstaad statt, an der zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger sowie Interessierte aus den Nachbargemeinden 
teilnahmen. 
 

  
Zunächst führte Bürgermeister Dr. Brütsch in das Thema ein und 
zeigte die Entwicklung der Straßenplanung der vergangenen Jahr-
zehnte auf. Neben den Ergebnissen der Neugestaltung des klassii-
zierten Straßennetzes im nördlichen Bodenseeraum im Jahr 1995, 
dem anschließenden Raumordnungsverfahren mit den 4 untersuch-
ten Varianten (Ausbauvariante 0.1, seeferne Variante 2a und den bei-
den seenahen Varianten 7.5 und 9.3) in den Jahren 1999 – 2001 ging 
er auf die Linienbestimmung des Bundes nach § 16 Fernstraßenge-
setz mit der Variante 7.5. W2 im Jahr 2006 ein. 
  
Seit dem Jahr 2006 haben die Straßenplanungen in diesem Stre-
ckenabschnitt bis zur Informationsveranstaltung am 06. Oktober 
2015 durch Verkehrsminister Winfried Hermann in Hagnau geruht. 
Seit dieser Veranstaltung wurde die Fortführung der Planung zum 
Ausbau der B31 neu im Abschnitt Meersburg/West bis Immenstaad 
auf der Grundlage der Linienbestimmung des Bundes wieder auf-
genommen und fortgeführt. Das für die weitere Straßenplanung 
zuständige Regierungspräsidium legt dabei viel Wert auf eine breit 
angelegte Öfentlichkeitsinformation. In mehreren Veranstaltungen 
wurde mittlerweile der Prüfungsraum für die nun anstehenden wei-
teren Planungsschritte auf das Gebiet südlich der Linienfeststellung 
festgelegt.

  
Schwerpunktmäßig informierte an diesem Abend Wulf Hahn von 
Regio Consult über seine im Jahr 2006/2007 im Auftrag der Stadt 
Meersburg durchgeführten Bewertung des Planungsfalls 7.5 W2. 
  
In seinem Vortrag ging Herr Hahn nicht nur auf die damalige Ana-
lyse des Verkehrsaufkommens ein, sondern informierte die Zuhö-
rer auch über die aktuell vorliegenden Zahlen. Im Weiteren ging er 
kritisch auf den geplanten Straßenquerschnitt ein. Hierbei sprach 
er sich deutlich für den geringsten möglichen Straßenquerschnitt 
und einen idealerweise maximal 3-bahnigen Ausbau der bestehen-
den B31 insbesondere auf dem Gebiet der Gemarkung Meersburg 
aus. Darauf aufbauend wurde der Höhenverlauf der Ausbauvarian-
te von Meersburg bis Immenstaad kurz dargestellt. Aus aktuellem 
Anlass ging Herr Hahn zum Schluss seines Vortrages noch auf den 
jüngst veröfentlichten Bundesverkehrswegeplan ein. Hier gebe es 
zum ersten Mal auch die Möglichkeit, Stellungnahmen zu einzelnen 
Vorhaben abzugeben. Von dieser Möglichkeit sollte seiner Meinung 
nach auf jeden Fall Gebrauch gemacht werden. 
  
Im Anschluss an die Präsentation konnten die Bürger noch Fragen an 
Herrn Hahn stellen, was rege genutzt wurde.

  
Abschließend danke Bürgermeister Dr. Brütsch Herrn Hahn für seine 
Ausführungen, der Bürgerschaft für ihr großes Interesse sowie ihre 
rege Teilnahme und verwies nochmals auf die Internetseite des Re-
gierungspräsidiums zum Ausbau der B31 (www.b31.verkehr-boden-
seeraum.de), auf welcher zahlreiche Informationen und die laufend 
aktualisierten Dokumente im weiteren Planungsverlauf abgerufen 
werden können. 
  
Zum Schluss stellte Herr Landwehr noch kurz die Ziele des „Meers-
burger Initiativ-Kreises B31 neu“ (MIK) vor und warb, unterstützt 
durch Bürgermeister und Gemeinderat, für eine rege Teilnahme. 
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Frühlingsbesuch des Sommertalkindergartens 
im   Dr. Zimmermann Stift 
Am 23.03.2016 haben sich die Kinder und Erzieherinnen der Eulen- 
und Mäusegruppe auf den Weg zum Dr. Zimmermann Stift gemacht, 
wo Sie von Herrn Kemmer, Frau Mensinger und den Bewohnern und 
Bewohnerinnen des Alten- und Plegeheims recht herzlich empfan-
gen wurden. 
Die Senioren waren schon sehr gespannt und die Kinder konnten 
ihren Auftritt schon fast nicht mehr erwarten. Nach einer kurzen Be-
grüßung durch Herrn Kemmer konnte die Auführungmit den Tie-
ren, die im Frühling erwachen, beginnen: Die Schmetterlinge latter-
ten mit großen bunten Flügeln über die Bühne, die Bienen summten 
herum, die Igel zeigten ihre Stacheln, die Marienkäfer krabbelten 
und die Schnecken krochen über den Boden und alle entdeckten die 
ersten Frühlingsboten zum Lied: „Immer wieder kommt ein neuer 
Frühling“. Nach einem kräftigen Applaus, gaben die Kinder das Lied 
vom Osterhasen Stups und das Fingerspiel vom Blümlein, das im 
Garten wächst, zum Besten. Im Anschluss überreichten die Kinder 
mit großer Freude ihre selbstgestalteten Blumen an die Bewohnerin-
nen und Bewohner, die sich sichtlich darüber freuten. 
Auch die Senioren hatten etwas für die Kinder vorbereitet und ha-
ben ihnen verschiedene Lieder vorgesungen, wofür sich die Jungen 
und Mädchen mit viel Applaus bedankten. 
  
Den gemeinsamen Ausklang würde mal wohl ruhig bei Kuchen und 
Tee erwarten, aber im Dr. Zimmermann Stift ging es dann noch ein-
mal richtig rund: Es wurden große Würfel, ein Fallschirm, Kegel, Do-
sen und Bälle ausgepackt und die Kinder waren sogleich mit Begeis-
terung dabei. Auch den Bewohnern hat das wilde Treiben gefallen, 
was an vielen strahlenden und lachenden Gesichtern zu erkennen 
war. 

Es war für Klein und Groß, Jung und Alt eine schöne und fröhliche 
Begegnung, die sicherlich wieder stattinden wird. 
  
Abteilung Familie, Bildung und Soziales 
  

Aufruf zur „Seeputzete“  am 15.04.2016 um 8.30 Uhr   
Auch in diesem Jahr soll im Bodenseeuferbereich, an Wegrainen und Bachufern die schon traditionelle, so genannte Seeputzete durch-
geführt werden.   

Unser Haupteinsatztag ist am Freitag, den 15.04.2016. Trefpunkt zur Seeputzete ist der Pausenhof der Sommertalschule um 08.30 Uhr. 
Die HelferInnen werden hiermit gebeten, sich an diesem Tag um 8.3o Uhr mit Arbeitsgeräten (Rechen, Körben oder Eimern) und geeig-
neter Arbeitskleidung (Gummistiefel, Handschuhe usw.) an dieser Stelle einzuinden und nach Anweisung der Einsatzleitung in den vor-
gesehenen Bereichen Unrat, Laub, Papier, Büchsen, Flaschen usw. zu sammeln und an die hierfür bestimmten Depots oder auf Fahrzeuge 
zu schafen.   

Zur Teilnahme sind alle Jugendlichen und Erwachsenen, Schulen, Naturfreunde, Wassersportler, alle Vereine und Gewerbetreibende, kurz 
alle, die mithelfen wollen, aufgerufen, damit Meersburg sich seinen Gästen und Besuchern wieder „aufgeräumt und sauber“ präsentieren 
kann. Die Aktion endet ca. 11.00 – 11.30 Uhr.   

Organisation dieser Reinigungsaktion obliegt den Mitarbeitern des Gemeindevollzugsdienstes der Stadt Meersburg, Abteilung 
Bürgerbüro und Ordnung Telefon 07532/440 – 113.   

Wir würden uns freuen, möglichst viele Helferinnen und Helfer bei dieser Aktion begrüßen zu dürfen. Bitte geben Sie die beiliegende 
Rückmeldung zur Teilnahme bis spätestens 14.04.2016  an die Stadt Meersburg, Marktplatz 1, 88709 Meersburg zurück. Die Rückmel-
dung kann gerne auch via E-Mail an gemeindevollzugsdienst@meersburg.de erfolgen. 
  
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns recht herzlich im Voraus. 

  
Name, Anschrift ___________________________________________________________________________________________________

Meersburg, den____________________________________________________________________________________________________

Betr.: „Seeputzete“ in der Gemarkung M e e r s b u r g
Freitag, den 15.04.2016
Trefpunkt: Sommertalschule
Uhrzeit: 8.30 Uhr    
  
An der „Seeputzete“ nehmen wir mit __________ Personen teil.   
  
Stadt Meersburg 
- Abteilung Bürgerbüro und Ordnung - 
Marktplatz 1, 88709 Meersburg 
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Neues aus der Wissenswelt! 
Julia Onken: Im Garten der neuen Freihei-
ten 
Ein Reiseführer für die späten Jahre 
  
Dr. Med. Michael Nehls: Die Alzheimer-
Lüge 
Die Wahrheit über diene vermeidbare 
Krankheit 
  
Volker Mehl: Ayurveda geht überall 
In 85 Rezepten durch die Heimat 
  
Ulrike Göbl: Clean Eating 
Pur Essen, gesünder Leben 
  

Deutsch – Arabisch 
Miteinander 
Selbstlernkurs Deutsch für Anfänger 
  
Bildwörterbuch 
Die 1000 wichtigsten Wörter in Bildern er-
klärt 
  
Heinz Siebeneicher: Leben ist kein 
Wunschkonzert 
Erinnerungen eines Radio-Urgesteins 
  
  
  
Ab sofort 
Munzinger Online 
Munzinger-Archiv 
Das Munzinger-Archiv bietet gründlich 
recherchierte und sehr gut aufgearbei-
tete Informationen von hoher Aktualität. 
Unser Zugang bietet Artikel zu Ländern, zu 

Personen des öfentlichen Lebens aus Poli-
tik, Sport und Gesellschaft. 
 

Für alle, die einen gültigen Jahresausweis 
der Stadtbücherei Meersburg besitzen, ist 
der Zugang kostenfrei. 

Der Login erfolgt über Ihre Stadtbücherei-
Ausweisnummer, als Passwort geben Sie 
bitte Ihre Geburtsdaten ein. 
 
 
 

Partnerschaft San Gimignano – Meersburg Gemellaggio 
 

  
Zur nächsten Sitzung des San Gimignano-Komitees laden wir alle interessierten Meersburger 
und alle Freunde unserer toskanischen Partnerstadt ganz herzlich ein. 
  
  
Wann? Montag, 25. April, 19.45 Uhr 
Wo? Sitzungszimmer des Kulturamtes in der Vorburggasse 
  
Die geplante Tagesordnung: 
  
0. Begrüßung 
1. Bericht über ein Seminar über EU-Zuschüsse 
2. Bericht über den Stand der Parallelgeschichte 
3. Vorschau auf und weitere Ideen zum Jubiläum 2017 
4. Über Städtepartnerschaften (Sinn, Ziele – ganz allgemein) 
5. Verschiedenes 
  
  
Im Namen des San-Gimignano-Komitees 
Uwe Petersen (Sprecher) 
 

Wochenmarkt 
  
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.

   Verlag und Anzeigen:

Meßkircher Straße 45,

78333 Stockach,

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,

anzeigen@primo-stockach.de

Immer gut informiert:

VON A…
wie Albbrucker Info

BIS Z
wie Zeller Nachrichten
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine:  
Biomüll: Bezirk A  14.04.2016 
Biomüll: Bezirk B  15.04.2016 
Gelber Sack: Bezirk A  21.04.2016 
Gelber Sack: Bezirk B  22.04.2016 
Restmüll: Bezirk A
vierwöchig  21.04.2016 
Restmüll: Bezirk B
vierwöchig  22.04.2016 
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öfnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstofe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen inden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr   

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstofe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröfentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öfentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

 

Aktionen und Events  
im April 2016 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteaufgüs-
sen bis hin zu revitalisierenden Meditations-
anwendungen und lässt so selbst bei 

anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche ofen. 
  
25.04.2016 Damensauna „Wenikabend“  
Speziell zur Damensauna bieten wir Ihnen 
einmal im Monat den beliebten 
„Wenik-Aufguss“ um 21.00 Uhr. 
  
Schon mal vormerken: Die Freibadsaison 
startet am 10. Mai 2016 um 9:00 Uhr! 
  
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Winter, Tel. 07532/440-118, Fax: 07532/440-5118, 
    E-Mail: winter@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröfentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Winter  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Zu verschenken: 
 
•	 IKEA Lack TV-Eckregal weiß
•	 3 x IKEA Ribba Bilderrahmen, dunkelbraun, 50 x 50 cm
•	 Snowboard mit Schuhen Gr. 40
•	 Deckenluter mit Leselampe (beim großen Schirm fehlt eine Ecke)
 
  Tel.: 34 71 98
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Veranstaltungen  
Von 14. bis 20. April 2016 

Donnerstag, 14. April 
19:00 – 21.00 Uhr Fowik Vortrag zu Netz-
werke und Technische Innovationen  Das 
Forum für Wissenschaft und Kultur Meers-
burg e.V. veranstaltet gemeinsam mit dem 
Fachbereich Politik- und Verwaltungswis-
senschaften der Universität Konstanz einen 
Vortragsabend mit Diskussion. Veranstal-
tungsort: Klosterkeller, Kirchstraße 4, Eintritt 
frei, Spenden willkommen. 
  
Freitag, 15. April 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
18:00 Uhr Begleitprogramm zur Ausstel-
lung NeuSehland -  Filmcollage von Margit 
Czenki. Der Film ist im Rahmen eines Projek-
tes mit Gelüchteten und Studierenden an 
der Zeppelin University entstanden. Galerie 
Bodenseekreis, Schlossplatz 13. Eintritt Aus-
stellung: 4,00 € / erm. 2,00 €, freier Eintritt 
mit der Bodensee-Erlebniskarte 
19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung von 
Sigrid Berg – Dancing Colours  Augusti-
num Meersburg. Der Eintritt ist frei. 
19:00 Uhr Öfentliche Weinprobe im 
Staatsweingut Meersburg  mit Kellerfüh-
rung. Die Weinprobe indet im Kelterhaus 
statt. Trefpunkt: Früchte brunnen vor dem 
Weinverkauf des Staatswein guts. Kosten: 
15,00 €, erm. 14,00 €. Anmeldung im Staats-
weingut oder in der Gästeinformation 
  
Samstag, 16. April 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
17:00 Uhr Kunst- und Atelierführung im 
Museum für Bildteppichkunst im Neuen 
Schloss, östlicher Anbau. Dauer: ca. 1 Stun-

de, ab 3 Personen. Kosten: 5,00 €, erm. 3,50 € 
19:00 Uhr Weinreise  Frau Haberer-Bächle 
von der Vinothek Haberer lädt zur kulinari-
schen Weinprobe ein. In der Vinothek Ha-
berer inden Sie köstliche und besondere 
Weine aus Italien, Österreich, Frankreich 
sowie spezielle Olivenöle aus Italien. Ihr 
Weinkeller lässt keine Wünsche ofen. Ort: 
Hotel Residenz am See. 5-Gang-Menü inklu-
sive Weine pro Person 95,00 €. Um vor herige 
Tisch reservierung unter 07532/80040 wird 
gebeten 
  
Sonntag, 17. April 
11:00 – 17:30 Uhr Weinseminar II mit See-
blick im Staatsweingut Meersburg:  Bei 
einer Reise durch die Welt des Weins erge-
ben sich viele Fragen – wir beantworten sie 
Ihnen. Das Wein seminar indet in unserem 
Probierzimmer mit Seeblick statt. Weinwis-
sen, Weingenuss und Urlaubsgefühle - bei 
uns gehört das zusammen! 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
15:00 Uhr Auf den Spuren der Droste“ 
geführter Spaziergang mit Besichtigung des 
Fürstenhäusles. Dauer ca. 1,5 Stunden, max. 
25 Teilnehmer. Trefpunkt: Fürstenhäusle, 
Stettener Straße 11, Kosten: 8,00 € 
16:00 Uhr Farben im Barock, Sonderfüh-
rung im Neuen Schloss  Bei der Führung 
„Purpur, Gold und Kobaltblau“ durch das 
Neue Schloss Meersburg werden Hinter-
gründe und Voraus setzungen für die Ma-
lereien thematisiert so z.B. was zur Herstel-
lung von „Farben“ nötig war, wie „Farben“ 
verwendet wurden und auch welche Wir-
kung sie erzeugen. Neues Schloss, Meers-
burg. Kosten: 10,00 € 
  
Montag, 18. April 
15:30 – 19:30 Uhr Blutspendeaktion  des 

DRK Ortsvereins Meersburg e.V. Ort: Som-
mertal-Festhalle 
  
Dienstag, 19. April 
10:00 Uhr Geführte Wanderung über den 
Meersburger Weinkundeweg ca. 2 h, der 
Weg ist kinderwagengeeignet. Trefpunkt: 
Gäste information, Kirchstraße 4, kostenlos. 
  
Mittwoch, 20. April 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus und Spiegelsaal. Trefpunkt an der 
Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, ermäßigt 6,30€, 
Kinder/Stud. 3,50€ 
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
  
Öfnungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr
Samstag, Sonn- und 
Feiertag  geschlossen
  
Meersburg Tourismus 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
  
- Änderungen vorbehalten – 
 

Einladung zum öfentlichen Vortrag am 
Donnerstag,  14. April 2016 von 19:00 bis 
21:00 Uhr im Klosterkeller, Kirchstraße 4, 
Meersburg 

Netzwerke und 
Technische Innovationen.  

Theorien, Methoden und  
Anwendungen. 
  
Das Forum für Wissenschaft und Kultur 
Meersburg e.V. veranstaltet gemeinsam mit 

dem Fachbereich Politik- und Verwaltungs-
wissenschaft der Universität Konstanz einen 
Vortragsabend mit Diskussion. 
  
Bachelor-Studierende eines Seminars über 
Innovationspolitik haben in selbständigen 
Arbeitsgruppen die Themen Clusterpolitik 
in Baden-Württemberg, Elektromobilität, 
ein Firmennetzwerk für Umwelttechnologie 
und Softwareinnovation im Personalma-
nagement untersucht. 
  
In vier Referaten werden sie über ihre Be-
obachtungen, Analysen und Schlussfolge-
rungen berichten. Es erfordert große An-
strengungen, Anspruch und Wirklichkeit im 
Innovationsbereich zur Deckung zu bringen. 
  

Das Publikum kann verständliche, lebhafte 
Vorträge, neue Ergebnisse und praxisbezo-
gene Wissenschaft erwarten. In ähnlicher 
Form hat diese Veranstaltung schon in den 
Vorjahren großen Anklang gefunden. 
  

Eintritt frei 
Spenden sind willkommen 
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 Wir trefen uns ab sofort wieder jeden Diens-
tag um 19.00 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus in Baitenhausen zum Rad fahren. Wir 
fahren eine Tour von ca. 25 Kilometer Rund 
um Baitenhausen. Die Touren sind nicht an-
strengend und auch für ungeübte geeignet. 
Es sind auch Freunde, Gäste usw. recht herz-
lich eingeladen mit uns Fahrrad zu fahren. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. 
  
Sportwart Breitensport 
Sandra Oßwald 
Tel. 07553 / 828442 
 
 

Bücherlohmarkt im „Prinz Max“ 

in Neufrach 

Am Samstag, den 16. April, veranstaltet die 
ai-Gruppe Salem-Meersburg wieder ihren 
großen Bücherlohmarkt im Dorfgemein-
schaftshaus „Prinz Max“ in Neufrach. Neben 
Büchern aus allen Bereichen, (Romane, Kunst, 
Kinder, Antiquariat), werden auch (Brett-) 
Spiele angeboten. In unserem ai-Café kön-
nen Sie probelesen und sich erfrischen. 
 
Für die Spenden von Büchern möchten wir 
uns bedanken. Es sind viele interessante Ex-
emplare darunter. 
 
An unserem Informationsstand können Sie 
sich über die AI-Menschenrechtsarbeit er-
kundigen.
Wir können Ihnen Tipps geben wie Sie sich 
aktiv für die Wahrung der Menschenrechte 
einsetzen können. 
 
Der Flohmarkt beginnt um 9 Uhr und endet 
um 16 Uhr. 
 
Die amnesty international Gruppe Salem-
Meersburg trift sich 4-wöchentlich z.B. in 
Meersburg und Salem (Termin und 
Adresse des nächsten Trefens bit-
te über Kontaktperson in Erfahrung 
bringen, Mitfahrgelegenheiten beste-
hen). Der Gruppenabend beginnt um 
20:00 Uhr. Interessierte aus den Gemeinden 
Meersburg, Bermatingen, Salem, Markdorf 
und Uhldingen-Mühlhofen sind recht herz-
lich eingeladen unverbindlich daran teilzu-
nehmen. 
 
Kontakt über: 
 
in Salem: M. Mann Tel. 07553-530 
in Meersburg: A. Messerle 
Tel. 07532-495940 
 
 

 

Jahreshauptversammlung  

Rückblick 2015 und Ausblick auf ein 
spannendes Jahr 2016 

Vergangenen Freitag, 01.04.2016, versam-
melten sich die aktiven Spielerinnen und 
Spieler zu der ordentlich einberufenen 
Jahreshauptversammlung des Bodensee-
Akkorden-Orchester Fiorini im Proberaum in 
Immenstaad. 
Martina Blaser, Dirigentin und 1. Vor sitz ende 
des Vereins begrüßte alle aktiven und passi-
ven Mitglieder und bedankte sich für deren 
zahlreiches Erscheinen. Ebenfalls anwe send 
waren die Ehrenmitglieder Arnold Fiorini 
mit Gattin Anna Fiorini. 
Gleich zu Beginn freute sich Frau Blaser, 
den Neuzugang Gudrun Gruoner als aktive 
Spielerin zu erwähnen. Viel Lob erhielten 
die Akkordeonisten für die musikalischen 
Einsätze, besonders aber für das gelungene 
Frühjahrs konzert in der Sommertalhalle in 
Meersburg, wie auch für die Unterstützung 
im Verein das ganze Jahr über. Großer Dank 
und viel Lob ging an Inge Zell, die stets für 
das leibliche Wohl im Verein sorgt wie auch 
die Bewirtungen bei eigenen Events mit 
bester Zufriedenheit meistert. 
Jeden Mittwoch freut sich M. Blaser auf die 
Proben, da alle Spielerinnen und Spieler auf 
ihrer Wellenlänge sind und sie merkt, dass 
auch die Akkordeonisten sehr viel Spaß an 
ihrer Musik haben, so die Dirigentin. 
Konzerttermine für 2016 stehen ebenfalls 
fest, die in Kürze aktuell im Internet auf der 
Homepage des Orchesters zu inden sind. 
  
  
Christoph Ehrhart, 2. Vorsitzender des Ver-
eins bedankte sich ebenfalls bei der Diri-
gentin und den Orchester mit glieder, die alle 
am gleichen Strang ziehen. Es bereitet sehr 
viel Spaß, zuzusehen und mitzu erleben, wie 
alle Spielerinnen und Spieler sich für diesen 
Verein einsetzen.  Nur so kann sich dieser er-
folgreich präsen tieren. 
Auch sind die versteckten Arbeiten, die Mar-
tina Blaser in ihrer Freizeit bewältigt, sei es 
das Arrangieren und Um-
schrei ben von Musikstü-
cken, die Vor bereitung für 
die Proben wie auch die zu-
sätzlichen Stimmenproben, 
keine Selbst ver ständlich-
keit. 
  
Ein Plus durfte die Orches-
terkasse im vergangenen 
Jahr verbuchen, so der Be-
richt von Kassiererin Karin 
Flach. Gründe hierfür sind 
Spenden, Gagen und Bei-
träge der Mitglieder. Auch 
das jährliche Kafeekränzle, 
an denen die Spielerinnen 
und Spieler gefordert sind, brachte ein Plus 
in die Kasse. 
  

Im Jahresrückblick mit Bildpräsentation 
von Stefanie Keller konn ten die Musiker das 
Jahr 2015 nochmals vorbeiziehen lassen. 
Besonders gerne erinnern sich die aktiven 
Mitglieder an die Reise nach Korbach, die 
auch den Teamgeist des Vereins noch mehr 
zusammengeschweißt hat. Eine Einladung 
von Familie Endres erhielt das Orchester 
zum 50-jährigen Bestehen der Haltnau in 
Meersburg. 
Insgesamt wurden 42 Proben abgehalten,  
und 13 Kur konzerte im Bodensee kreis, bei 
dem kein einziges Konzert wegen Regen 
ausgefallen ist. Auch konnte der Verein 
im vergangenen Jahr beim Landesmusik-
festival in Weingarten bei bestem Wetter 
sein Können unter Beweis stellen. 
Wie in den letzten Jahren veranstaltete das 
Bodensee Akkordeon Orchester Fiorini das 
Adventskafeekränzle, das sehr gerne von 
den passiven Mitglieder und Freunde ange-
nommen wurde. 
Nach den ausführlichen Berichten der Vor-
standschaft wurde diese ein stimm ig entlas-
tet. 
Die Neuwahl der Kassenprüferin Sonja 
Schuler wurde ebenfalls einstimmig ange-
nommen. 
  
Zusätzlicher Punkt bei der Versammlung 
war die Änderung der Satzung, die der 2. 
Vorsitzende vorgelesen hat. Das Orchester 
stimmte den Änderungen zu. 
  
Zum Schluss wurden noch verschiedene 
Informationen zu den bevorstehenden Ter-
minen und Konzerte durchgegeben, Auch 
für das bevorstehen de Frühjahrs kon zert 
am 04.06.2016 in der Sommertalhalle in 
Meersburg ist der Ablauf festgelegt, so dass 
sich alle Akteure schon auf ein turbulentes, 
hofentlich erfolgreiches Konzert mit dem 
bekannten  Trientiner Bergsteigerchor 
Coro Cittá di Ala freuen. 
Notieren Sie sich jetzt schon den Termin. 
Einlass ist 19:00 Uhr, Konzertbeginn 20:00 
Uhr. Sie werden in den heimischen Zeitun-
gen auf die weiteren Termine aufmerksam 
gemacht. 
  
Weitere Informationen zum Orchester ent-
nehmen Sie bitte aus der Homepage Seite 
www.orchester-iorini.de

 
Sonja	Schuler,	Martina	Blaser,	Karin	Flach,	Stei	
Keller,	hi:	Christoph	Ehrhart.	Bild:	Ingrid	Düsel	(ID)
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Der nächste 
Blutspendetermin ist am Montag, den 

18. April 2016 
in Meersburg, Sommertalfesthalle von 

15.30 Uhr bis 19.30 Uhr. 
2 Entnahmeteams, 4 Ärzte! 

 
 
 

Neuer Kurs beim Eltern-Kind-Turnen hat 
begonnen 

Liebe Eltern! 
Eine neue Runde des Eltern-Kind-Turnens 
hat begonnen. Es sind noch wenige Plätze 
frei. 
Die beiden Kurse gehen jeweils vom 5. April 
2016 mit einer Pingstpause (17.05.16 und 
24.05.16) bis zum 21. Juni 2016. 
  
Gaby Hansler wird das Turnen weiterhin lei-
ten, sie sucht aber noch Unterstützung! 
  
Das Turnen indet wie gehabt Dienstag-
nachmittag in der Sommertalhalle statt. Es 
werden wieder zwei Kurse nacheinander an-
geboten, der erste von 16:00 bis 16:50, der 
zweite von 17:00 bis 17:50. Die Kosten für 
die Teilnahme betragen 10 Euro und 5 Euro 
für ein Geschwisterkind. 
Die Anmeldung ist ab sofort und nur bis 
zum 12. April 2016 möglich. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei Gaby (Tel. 
07532-414042 oder turnen@familientref-
meersburg.de). 
Bitte beachtet: 
Alle teilnehmenden Familien müssen Mit-
glied im Familientref sein. Die Plätze in 
beiden Kursen sind beschränkt und werden 
nach Reihenfolge der Anmeldung verge-
ben. Der Teilnahmebeitrag wird per Bank-
einzug bezahlt. 
Wir freuen uns auf euch! 
  
Weitere Infos gern auch bei: Simone Roth - 
Tel. 07532-3130166 
  
  
  
Datum  Café im Tref mit den folgenden 

Themen
   (weitere Infos - siehe Ofenes Café 

unter ständige Angebote) 
   Thema	von	9.30	–	11.30	Uhr
	 	 Ansprechpartnerin:
	 	 Bettina	Schmitt-Stolba   
12.04.  Kinderunfälle: Hexenkessel Kin-

derzimmer sowie im Garten und 
Hof, im Schwimmbad und beim 
Sport  

12.04.  Kinderunfälle:	 Hexenkessel	 Kinder-
zimmer	sowie	im	Garten	und	Hof,	im	

Schwimmbad	und	beim	Sport  
19.04.  Alltag	 mit	 (Klein-)	 Kindern	 –	 müs-

sen	Machtkämpfe	 sein?	 Antworten	
für	 ein	 friedlicheres	 Zusammenle-
ben  

26.04.  Leseratten,	 Bücherwürmer	 –	 wie	
fördere	ich	bei	meinem	Kind	die	Lust	
auf	Lesen?  

03.05	  Von	der	Windel	auf´s	Töpfchen	–	wie	
gelingt	 das	 Sauberwerden	 ohne	
Streß?  

10.05.  Positive	 Erziehung:	 konsequent,	
aber	 trotzdem	 liebevoll	 erziehen	 –	
wie	geht	das?  

17.05  KEIN	CAFE	im	TREFF:	
	 	 Pingstferien  
24.05.  Alltagstipps	 mit	 kleinen	 Kindern	 –	

wie	meistern	wir	die	vielen	täglichen	
Stresssituationen?  

31.05.  Wieviel	 unbeschwerte	 Kindheit	
braucht	 ein	 Kind?	 Von	 der	 spieleri-
schen	 Förderung	 hin	 zu	Druck	 und	
Überforderung!  

07.06.  Kindergeburtstag	feiern	ohne	Stress	
und	hohe	Kosten	  

14.06.  Ist	mein	Kind	eben	sehr	lebhaft	oder	
schon	 hyperaktiv?	 Vom	 Umgang	
mit	 sehr	 bewegungsfreudigen	 Kin-
dern  

21.06   Mut	zum	NEIN	–	wie	 lernen	Kinder,	
Grenzen	zu	akzeptieren?  

28.06.  Gehorsam?	Selbständigkeit?	Diszip-
lin?	Welche	Werte	und	Normen	prä-
gen	die	heutige	Erziehung,	was	soll	
in	meiner	Familie	gelten?  

  
  
Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung  PLUS 
„Wir sprechen Deutsch“ 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagesplege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualiizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientref. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter Tel. 07541/204-
5539 

  
Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - Tel. 
446556 
  
Familienhebamme im Tref 
erster Dienstag im Monat von 8.45 Uhr bis 
10.45 Uhr in den ungeraden Wochen (außer 
in den Ferien) 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier - 
Tel. 07532 - 7878 (bitte auf den AB sprechen, 
es wird zurückgerufen). 
  
Ofenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Beratung und Begleitung allein erziehen-
der Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientref. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Charlotte Volpert- 
Tel. 3327013 oder per Mail an turnen@fami-
lientref-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   
Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - 
Tel. 445112 
  
Lauftref 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Trefpunkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
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Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytref  
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tref:  www.familientref-meersburg.de 
 
 
 

  
Fachkompetenz trift auf Betrofenen-
kompetenz 
Hans-Walter Vollert, Chefarzt im Brustzent-
rum des Klinikums Friedrichshafen stellt sich 

den Fragen von Krebspatienten. Frisch er-
krankt – was kommt auf mich die nächsten 
Jahre zu? Bin ich nach fünf Jahren wieder 
wie vorher? 
Erfahrungen von beiden Seiten trefen auf-
einander und können Sicherheit im Um-
gang mit der Krankheit und Wege in den 
gesunden Alltag geben. 
Am Mittwoch, 20. April um 16.00 Uhr im 
ev. Gemeindehaus, von Laßbergstr. 3, in 
Meersburg indet das Trefen der Frauen-
selbsthilfe nach Krebs statt. Betrofene und 
deren Angehörige sind herzlich willkom-
men. 
Kontaktmöglichkeiten auch zu Fragen Be-
trofener an Betrofene unter 07553 91 84 84 
4 oder 07551 5951 
  

 

Der Seniorenclub Meersburg 
  
Einladung zum Senioren-Kafeenachmit-
tag 
  
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Kafeenachmittag indet am 
Donnerstag, 14.04.2016 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülshof-
Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
inden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 
 
 

- Abteilung Fußball / Leichtathletik / 
Turnen - 

 

Einladung zur 120. General-Versamm-
lung 

  
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind 
herzlich eingeladen zur 120. Generalver-
sammlung des Gesamt-TuS am: 
  
Mittwoch, 20. April 2016 / 20:15 	 im	 TuS-
Heim / Sommertal 
  
Hierzu die Tagungsordnungspunkte: 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzen-
den

2. Berichte der Abteilungsleiter – Fußball 
/ Leichtathletik / Turnen

3. Berichte der Schatzmeister/In – Haupt-
kasse / Abteilungskassen

4. Bericht der Revisoren
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Entlastung der jeweiligen Schatzmeis-

ter/In
7. Anträge und Wünsche der Mitglieder
8. verschiedenes
  
Anträge zur Generalversammlung sind spä-
testens bis zum 16. April 2016 in schriftli-
cher Form (Poststempel) beim 1. Vorsitzen-
den, Hrn. Michael Gröer, Bismarckplatz 1, 
in 88709 Meersburg  einzureichen. Verspä-
tet eingehende Anträge werden nicht mehr 
berücksichtigt. 
  
gez.: Michael Gröer, 1. Vorsitzender 
  
Sie inden uns auch unter: 
www.tus-meersburg.de  
 
 
 

23. Wochenend-Tanzseminar  
mit Jutta Voß (UdK Berlin) 

 
 
21. – 22. Mai, 2016 | Meersburg | Turnhalle Sommertal 
Unser Kursprogramm dieses Jahr umfasst wieder Tänze des 15. bis 17. Jahrhunderts. Z.B. 
von  Domenico da Piacenza, Fabritio Caroso ("Spagnoletto Nuova") oder Guglielmo Ebreo  
("Cupido" und "Pellegrina"). Zum geselligen Vergnügen werden wir dann noch den guten 
alten Playford genießen, z.B. mit Oranges and Lemons oder wie Old Batchelor. 
 
Unsere Kursleiterin Jutta Voß war nach ihrem Studium Mitglied des “Ensembles Historischer 
Tanz Berlin” unter der Leitung von Prof. Karl Heinz Taubert. 1990 übernahm sie die Leitung 
des Ensembles. Sie ist Lehrbeauftragte für Historischen Tanz UdK Berlin, seit 1999 auch an 
der Hochschule Leipzig. Ihre Tätigkeit umfasst die Tanzforschung des 15. bis 19. Jahrhun-
derts, sowie wissenschaftliche Veröffentlichungen und Vorträge. Jutta Voß schuf diverse 
Choreografien für Theater, Opernhäuser und Festivals und wirkte in Filmen und Fernsehse-
rien mit. 
 
Unterrichtszeiten: Samstag, 21. Mai, 2016 10:00 – 18:00 Uhr 
 Sonntag, 22. Mai, 2016 10:00 – 13:00 Uhr 
Seminarkosten: € 70,--    (€ 10,-- Ermäßigung für fördernde Mitglieder, Schüler und 

Studenten) 
 
 
Am Freitag, 20. Mai, 2016, treffen wir uns ab ca. 18:30 Uhr im Gasthaus Zum Bären in der 
Meersburger Oberstadt und am Samstagabend im Hotel Schiff zum gemeinsamen Essen.  
Wir freuen uns auf alte und neue Freunde und Bekannte und grüßen alle herzlich! 
 
 Irmlinde Heilmeier 
- 1. Vorsitzende – 
 
A N M E L D U N G 
Renaissance-Tänze mit Jutta Voß am 21./22. Mai, 2016 
Hiermit melde ich mich verbindlich für das 23. Wochenendseminar in Meersburg an: 
Name u. Vorname:       
Adresse / Telefon:       
E-Mail:       
Fax:       
Bitte entsprechendes ankreuzen: 

 Ich nehme am Essen am FR, 20.5.2016 teil. 
 Ich nehme am Essen am SA, 21.5.2016 teil. 

 
Die Teilnehmergebühr in Höhe von €       überweise ich bei Anmel-
dung auf:  IBAN: DE23 6905 1725 0002 0329 44  
 BIC: SOLADES1SAL 
 Sparkasse Salem-Heiligenberg 

Die Teilnahme am Kurs geschieht unter Haftungsausschluss des Veranstalters. 
Bei Abmeldung erstatten wir die Seminargebühren abzüglich € 15,- 

            

Datum / Unterschrift 
Bitte Formular ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben einsenden an: 
Irmlinde Heilmeier (1. Vorsitzende)  Hausgärten 16  88090 Immenstaad 
T:+49 (0)7545 2297  E: laronde.meersburg@web.de  I: www.laronde.de 
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Abteilung Turnen
Badische Meisterschaften 2016 in der 
Rhythmischen Sportgymnastik in Lahr 

Am 19.03. und 20.03.2016 fanden die Ba-
dischen Meisterschaften in der Rhythmi-
schen Sportgymnastik in Lahr (sowohl für 
die Wettkampfklasse als auch für die Leis-
tungsklasse) mit weiteren Qualiikationen 
zu den Baden -Württembergischen Meister-
schaften in Ötlingen, zu den Süddeutschen 
Meisterschaften in Dahn und zu den RSG 
Deutschen Meisterschaften statt. An die-
sem Wettkampftag reisten die Mädchen mit 
Trainern, Betreuern, Eltern und Geschwis-
tern aus 7 Vereinen an: SSC Karlsruhe, TSV 
Graben, TV Lahr, TV Bretten, TV Laufenburg-
Rhina, TBG Neulußheim und TuS Meersburg.  
  
Vom TuS Meersburg starteten 3 Mädchen: 
die 12-jährige Melina Hamzic (Juniorwett-
kampfklasse), die 16-jährige Anastasiya 
Bobrova (Meisterklasse) und die 17-jährige 
Johanna Häußler (Freiwettkampfklasse). 
In der JWK starteten 19 Gymnastinnen. In 
ihren drei Küren mit Seil, Reifen und Band 
erturnte sich Melina in der Gesamtwertung 
den 7. Platz und qualiizierte sich für die Ba-
den-Württembergische Meisterschaft (mit 
Seil und Reifen) und für die Süddeutsche 
Meisterschaft. 
In der FWK starteten insgesamt 7 Mädchen. 
Nach drei geturnten Küren mit Seil, Reifen 
und Ball wurde Johanna die badische Vize-
meisterin 2016. 
Anastasiya musste nur gegen ein Mädchen 
aus Bretten in der Meisterklasse turnen und 
nach vier Küren (Reifen, Ball, Keulen und 
Band) belegte sie den zweiten Platz. 
Alle drei RSG TuS Mädchen haben sich für 
die Baden-Württembergische Meisterschaft 
qualiiziert. Johanna mit Melina dürfen 
ebenso am 09.04.2016 nach Dahn zu den 
Süddeutschen Meisterschaften fahren und 
Anastasiya zu den Deutschen Meisterschaf-
ten im Mai. 
  
Die Trainerinnen und die gesamte RSG/
Gymnastik Gruppe gratulieren den Gym-
nastinnen zu ihren Erfolgen und wünschen 
weitere Erfolge in den bevorstehenden 
Wettkämpfen. 
  
Diese Erfolge wurden durch ein konsequen-
tes Training erreicht (3-4x/Woche bis 3-4 
Stunden am Tag). 
 

 
 
 
 

Abteilung Fußball
TuS Meersburg I – TuS Immenstaad II 
2:3 (2:1) 
Torschütze:   G. Kaiser (15.); A. Dreher (23.) 
Zum ersten Heimspiel nach der Winter-
pause hatte die erste Mannschaft des TuS 
Meersburg die Kreisligareserve des TuS 
Immenstaad im Sommertal zu Gast. Nach 
sechswöchiger Vorbereitung galt es fest-
zustellen, ob sich die vor der Winterpause 
feststellbaren Trends – die Meersburger auf 
aufsteigendem, die Gäste mit zwei hohen 
Niederlagen in Folge auf absteigendem Ast 
– fortsetzen würden. Zumindest wollten sich 
die Platzherren für die 3:2 Hinspielniederla-
ge revanchieren und den Abstand auf den 
TuS Immenstaad auf einen Punkt verkürzen. 
Doch es waren gerade vierzehn Minuten 
gespielt, da klingelte es schon im Meers-
burger Kasten: Ein Gästefreistoß aus dem 
linken Halbfeld fand nicht zuletzt dank halb-
herziger Abwehrarbeit am langen Fünfereck 
einen dankbaren Abnehmer. Doch glück-
licherweise fanden die Platzherren schnell 
die richtige Antwort: Bereits in der Folge-
minute legte A. Dreher nach einem Einwurf 
auf dem rechten Flügel im Strafraum quer 
auf den freistehenden G. Kaiser ab, der dem 
Immenstaader Torhüter keine Chance ließ 
– Ausgleich! Bereits drei Minzen darauf er-
reichte eine Ablage von B. Stett erneut G. 
Kaiser, doch der Schuss wurde zur Ecke ge-
blockt. In der 23. Minute drang ein Pass aus 
der Meersburger Tiefe eigentlich harmlos 
bis zum Gästeschlussmann durch, doch die-
ser ließ die Kugel schleichen; A. Dreher war 
wachsam auf seinem Posten und brachte 
die Burgenstädter mit 2:1 in Führung. Spiel 
gedreht? Nach Möglichkeiten auf beiden 
Seiten wurde ein Abseitstor der Platzherren 

nicht anerkannt. Nachdem es die Meersbur-
ger in der 39. gleich mehrfach versäumt hat-
ten, die Kugel in den gegnerischen Maschen 
unter zu bringen, rettete Schlussmann J. 
Bieger mit einem Relex in der 40. die Halb-
zeitführung. 
Nach der ersten Möglichkeit im zweiten 
Abschnitt durch die Meersburger in Form 
von B. Stett kamen die Gäste aufgrund von 
Nachlässigkeiten und Unsicherheiten der 
Platzherren zusehends besser ins Spiel – 
eigentlich vollkommen unnötig. Folgerich-
tig erzielte der TuS Immenstaad in der 66. 
nach einem langen Ball aus dem Mittelfeld, 
der nicht konsequent geklärt wurde, den 
verdienten Ausgleich. In der 73. besorgten 
es die Meersburger gar noch selbst: Nach 
einem Freistoß der Gäste aus dem rechten 
Halbfeld bugsierten sie sich die Kugel per 
Kopf zum 2:3 in die eigenen Maschen. In der 
Folgeminute wurde es nach einem Gäste-
konter mit einer roten Karte für Meersburg 
nochmals turbulent, doch zumindest hielt J. 
Bieger den Strafstoß. Unter dem Strich zwei 
recht ungleiche Halbzeiten – bei deutlich 
mehr Konstanz hätten die Meersburger das 
gesteckte Ziel leicht erreichen können. 
  
Das Training der beiden aktiven Mannschaf-
ten indet immer wie folgt um 19:00 Uhr auf 
den Sportanlagen im Sommertal satt: 
Vor Samstagsspielen (Heimspielen) der ers-
ten Mannschaft: dienstags und donnerstags, 
Vor Sonntagsspielen (auswärts) der ersten 
Mannschaft: montags, mittwochs & freitags. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Samstag, 16.04.16, 14:00 Uhr: 
TuS Meersburg II – Spfr. Owingen-Billain-
gen II 
Kreisliga B: 
Samstag, 16.04.16, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – FC RW Salem II 
  
Die Spiele der Folgewoche: 
Sonntag, 24.04.16, 13:00 Uhr: 
Türk. AV. Überlingen II – TuS Meersburg II 
Sonntag, 24.04.16, 15:00 Uhr: 
Bod. Türkg. Markdorf – TuS Meersburg I 
  
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne inden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.de/ 
  
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg in-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
SKY im Clubheim des TuS Meersburg 
Seit der laufenden Saison bietet die Fuß-
ballabteilung des TuS Meersburg ihren An-
hängern wieder die Möglichkeit, nach den 
Samstagsspielen die Fußballbundesliga in 
SKY live verfolgen zu können. Die Fußball-
abteilung hoft auf reges Interesse. 
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Jugendfußball
D Jugend Kleinfeld 
Freitag, 15.04.16 / 18.00 Uhr 
SG Hohenfels-Sentental 2 - 
SG Meersburg/Hagnau 

D Jugend 
Freitag, 15.04.16 / 18.00 Uhr 
FV Walbertsweiler-Reng 2 - 
SG Meersburg/Hagnau 

C Jugend 
Samstag, 16.04.16 / 12.30 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau - FC Uhldingen 

B Junioren 
Samstag, 16.04.16 / 14.45 Uhr 
SV Deggenhausertal - TuS Meersburg 

 
  

Die Vorstandschaft des VdK Ortsverbands 
Meersburg lädt Sie herzlich ein zur

Jahreshauptversammlung am Freitag,  

den 15. April 2016 um 15.00 Uhr  

im Gasthaus „Letzten Heller“ 

Folgende Punkte stehen auf der Tages-
ordnung: 
  
1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht des Vorsitzenden 
4.  Bericht der Schriftführerin 
5.  Bericht des Kassiers 
6.   Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung 
7.   Neuwahl des Ortsvorstandes und der 

Kassenprüfer 
8.   Grußwort von Bürgermeister Herrn Dr. 

Martin Brütsch 
9.   Grußwort des Kreisvorsitzenden Herrn 

Peter Kammer 
10.  Wünsche und Anträge 
  
Wenn Sie Wahlvorschläge für die Besetzung 
des Ortsvorstandes haben, bitte reichen Sie 
Ihre Vorschläge bei Herrn Ruther ein. 
  
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Die Vorstandschaft des VdK Ortsverbands 
Meersburg 
gez. Fridolin Ruther 
  

14. VdK-Landesschulung  
für Behindertenvertreter  
am 13. Juli in Heilbronn 
Jetzt anmelden!   

Bereits zum 14. Mal führt der Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg seine landes-
weite Schulung für Behindertenvertreter, 
Betriebs- und Personalräte sowie Arbeitge-
berbeauftragte durch. Die alljährliche Groß-
veranstaltung in der Harmonie Heilbronn 
indet am 13. Juli 2016, 
9.45 bis 15.30 Uhr, statt. 2016 geht es um die 
„Arbeitswelt 4.0“. Vorgesehen sind Fachvor-
träge und eine Podiumsdiskussion. Anmel-
deunterlagen gibt es beim VdK-Landesver-
band, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, 
Telefon (0711) 61956-52, a.unger@vdk.de. 
Programmdetails inden sich unter www.
vdk-bawue.de und in der April-VdK-Zeitung. 
Die Tagungsgebühr beträgt 105 Euro in-
klusive weiterer Leistungen. Flankiert wird 
die VdK-Traditionsveranstaltung von einer 
Reha- und Gesundheitsmesse mit über 40 
Ausstellern, die jeder Interessierte ab 10 Uhr 
kostenlos und ohne Anmeldung bis gegen 
14.30 Uhr besuchen kann 
 

Bei Ihrer
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